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Wahl von sieben Mitgliedern des Kirchenrates und 
Wahl einer Vizepräsidentin / eines Vizepräsidenten des Kirchenrats 
 
 
 
 
 

Cornelia Hof        
 
Geburtsdatum  4. Januar 1955  
Adresse  Oberer Burghaldenweg 26c  
Wohnort  4410 Liestal  
Zivilstand  verheiratet  
Email   cornelia.hof@bluewin.ch  
Heimatort   Seltisberg und Zwingen 
 
 
 
Ausbildungen  Lehre als Industriekaufmann (Frankfurt/M) 

Eidg. Dipl. Kauffrau K+A  
   
Weiterbildungen Personalleitung, IAP Inst. für Angewandte Psychologie, Basel 
   div. Managementausbildungen 
  
Beruf   Dipl. Kauffrau, zuletzt Leiterin Human Resources 
 
Berufliche  - Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Landesverband Hessen/D 
Tätigkeiten    Assistentin des Vorsitzenden  
   - Bertrams AG, Muttenz, Assistentin Direktion  
   - Sieber & Partner AG, Unternehmensberatung Basel, Consultant 

- Schweizerische Treuhandgesellschaft, STG-C&L, Basel,  
  Leiterin Planung 

   - Schweizerische Treuhandgesellschaft, Vermögensberatung und  
     -verwaltung (heute LGT Bank), Leiterin Human Resources 
      
Ausserberufliche   Ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg 
Tätigkeiten   -  Kirchenpflege, Ressort Finanzen     2005 - 2010  

-  Vizepräsidentin und Personalverantwortliche    2011 - 2013  
-  Synodale        2005 - 2013 
    Mitglied der Geschäftsprüfungskommission    2009 - 2013 
Kirchenrätin, Departement Diakonie und  
Spezialseelsorge      seit 2013 

 
 



Warum kandidiere ich für den Kirchenrat? 
 
Die Arbeit des Kirchenrates war in den letzten Jahren stark geprägt von den Folgearbeiten aus der Visita-
tion. In der kommenden Amtsperiode werden wir diesen Prozess abschliessen. Die Entwicklung unserer 
Kirche und die Suche nach zukunftsorientierten Lösungen werden uns jedoch auch weiterhin beschäfti-
gen. Dabei ist es mir ein grosses Anliegen, dass wir nahe bei den Menschen sind, insbesondere in den 
fragilen Lebenssituationen und dass wir Unterstützung und Begleitung bieten. Dies ist mir eine Herzens-
angelegenheit und dafür würde ich mich gerne in der kommenden Amtsperiode noch einmal einsetzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


